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Vorwort

Dass die Schweizerische Gesellschaft für Theaterkultur ein Buch
über das Festspiel publiziert (und eine Konferenz mitveranstaltete,
die es erst möglich machte), ist nicht Zufall. Das Festspiel hat in der
Schweiz eine besonders reiche, aber wenig beachtete Tradition - es
ist für die SGTK Verpflichtung, auf sie aufmerksam zu machen. Sie
knüpft dabei an ihre frühe Geschichte an, als sie noch Gesellschaft
für Schweizerische Theaterkultur hiess und sich in ihren Schriften
immer wieder - von einem andern Blickpunkt aus als heute - mit
dem Festspiel beschäftigte. Dies war das Verdienst von Oskar
Eberle, dem bedeutenden Festspiel-Regisseur, der zugleich
Geschäftsführer der Gesellschaft war; aber auch von Prof. Dr.
Edmund Stadler, der als Redaktor der Gesellschaft zwei wichtige
Bücher zur Geschichte des Festspiels vorlegte.
Das Buch beruht auf einer Tagung, die im Flerbst 1987 in Bern
stattfand. Denen, die zur Tagung und zu diesem Band beigetragen
haben, sei auch hier bestens gedankt; ebenso Prof. Dr. Werner
Senn, dafür, dass er der Konferenz Gastrecht an der Universität
Bern gewährte; den Mitarbeitern der Schweizerischen
Theatersammlung, Dr. Martin Dreier und Silvia Maurer, dafür, dass sie eine
Ausstellung zum Thema gestalteten und bibliographisches Material
zusammentrugen; vor allem aber Prof. Dr, Georg Kreis, dem
Programmleiter des Nationalen Forschungsprogramms 21 («Kulturelle

Vielfalt und nationale Identität»), dafür, dass er zusammen mit
dem Unterzeichneten die Tagung organisiert und nun mit ihm auch
die Edition dieses Buches vorbereitet hat.
Balz Engler
Präsident der SGTK
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